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Der dritte KiB-Bewegungswagen an städtische KiTa übergeben 

 

Die KTG Heidelberg versucht weiterhin mit Fördermitteln 

aus öffentlichen Projektausschreibungen die städtischen 

Kindertagesstätten Heidelbergs zu unterstützen. Der Sinn 

des Projektes                                    wird durch die Na-

mensgebung bereits erschlossen, nämlich Kinder in Bewe-

gung zu bringen. Hierbei erhalten Kinder vornehmlich städ-

tischer Kitas am Turnzentrum Heidelberg die Möglichkeit, 

an einem vielfältigen und körperlich allseitigen Bewegungsangebot teilzunehmen. 

Der Sportkreis Heidelberg und die Stadt selbst sind hier Kooperationspartner. Die KTG 

Heidelberg stellt sein Know-How, die Organisation und sein Personal zur Verfügung.  

Mit den Förderpreismitteln, z.B. aus dem Gewinn auf regionaler und 

dem zweiten Preis auf Landesebene der „Sterne des Sports“ konn-

ten in Absprache mit den Kitas methodisches Lehr- und Lernma-

terial sowie Klein- und Handgeräte angeschafft und den Kitas 

übergeben werden. 

So wurde die Bewerbung der KTG Heidelberg im Frühjahr dieses Jahres in der Projekt-

Ausschreibung „Energie für den Sport“ – 1000 Förderpakete von 

EON positiv bewertet. Hiermit konnte wieder ein Bewegungs-

wagen für eine Kita Heidelbergs angeschafft werden. Des Weite-

ren hat die Firma Tröger und Entenmann über den Heidelberger Halbmarathon pro ge-

laufenem Kilometer des städtischen Teams Finanzmittel gesponsert. Bisher kamen fol-

gende Kitas in den Genuss der Unterstützung aus dem Projekt Kinder in Bewegung: 

 Kita Adolph-Engelhardt-Straße in Kirchheim 

 Kita Hardtstraße in Kirchheim 

 Kita Karolinger Weg in Wieblingen 

 Kita Philipp-Reis-Straße Südstadt 

Das Projekt Kinder in Bewegung wird am 5. Juli beim 

Festival des Sports auf der Neckarwiese Aufführun-

gen und Mitmachangebote anbieten. 

 

Kindersportkongress in Karlsruhe 

 

Unter dem Motto: SYNENERGIEN NUTZEN – BESSER ESSEN – KINDER BEWEGEN fand 

vom 26. bis 28. März der Kinderturnkongress in Karlsruhe statt. Gefördert von den zwei  

Bundesministerien für Familie und Ernährung wurde der Kongress von der Universität 

Karlsruhe veranstaltet und initiiert durch das Forschungsinstitut für den Schulsport, dem 

Max Rubner-Institut, der Universität Konstanz, dem Karlsruher Institut of Technology 

und der AOK.   
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Dieter Hofer, der Leiter des Turnzentrums Heidelberg konnte dort über das Projekt Kin-

der in Bewegung vor einer Vielzahl von interessierten Zuhöreren aus dem gesamten 

Bundesgebiet referieren. Sein Vortag ist auf der Homepage von KiB ebenso herunterzu-

laden wie methodisches Lehrmaterial zur Bewegungserziehung. 

 

National Team Cup – Kunstturnen auf Weltniveau 

 

Viele Ehrengäste u. a. auch OB Dr. Eckart 

Würzner und MdB Lothar Binding wollten am 

7. März 2009 den Reck-Weltmeister Fabian 

Hambüchen in der Spothalle Kirchheim sehen. 

Die KTG Heidelberg hatte den National Team 

Cup, die Auftaktveranstaltung zur ersten Kunst-

turn-Bundesliga nach Heidelberg geholt. Am 

Start waren die Deutsche Nationalmannschaft, 

der Deutsche Mannschaftsmeister SC Cottbus und eine Auswahlriege aus Nationaltur-

nern, die sich auf die Olympischen Spiele 2012 in London vorbereiten. Gleichzeitig fun-

gierte dieser Wettkampf als erste Qualifikation zu den Europameisterschaften, die An-

fang April in Mailand stattfanden. Dort wurde Fabian Hambüchen Europameister im 

Mehrkampf und am Boden. Sein Teamkamerad Matthias Fahrig folgte ihm am Boden 

auf dem zweiten Rang. Am Sprung sicherte er sich die Bronzemedaille hinter dem Ru-

mänen Flavius Koczi, der zurzeit in der ersten Bundesliga für die KTG Heidelberg startet. 

 

Erfolgreicher Nachwuchs 

 

 

Bei den jüngst zu Ende gegangenen Badi-

schen Meisterschaften konnten die jüngsten 

Turner des Turnzentrums Heidelberg über-

zeugen. In der Altersklasse 10 belegten sie 

den ersten Platz, in der Altersklasse 11 die 

ersten vier Plätze.  

Trainiert werden die Kinder derzeit u.a. vom 

ukrainischen Trainer Alexander Babenko, 

der über die Städtepartnerschaft Heidelberg 

– Simferopol seit 1996 den Heidelbergern 

freundschaftlich verbunden ist und für drei 

Monate in der Neckarstadt zu Gast ist. 

Mehr Infos auf: 

www.kib.heidelberg.de 

www.turnzentrum.heidelberg.de 

www.ktg-heidelberg.de 


